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Zähringer. Aus Mangel an Raum müssen wir jedoch diese Vcr-
glcichung für die nächste Nummer aufsparen.

Chronik für den Monat September.
Ausland.

In den Vereinigten Staaten von Nordamerika entwickelt sich im Süden wieder
das kaum unterdrückte Element der Sezession. Es geht sehr schwer den frei gewordenen

Negern ihre Freiheiheit genießen zu lassen j daß sie als Bürger unbedingt mit-
stimmen sollen, geht vielen nicht in den Kopf, Der Präsident scheint nicht so

entschlossen für die Ausführung der neuen Zustände und die Regelung der Verhältnisse
in den Südstaaten einschreiten zu wollen als die republikanissche Partei von ihm
erwartet; daher an manchen Orten Ausrufungen des Tadels, während in den

Südstaaten die alten Sklavenhalter ihren Einfluß in den Wahlen wieder geltend machen,

— Die Fenians, d, h, die vielen eingewanderten Iren, welche am letzten Kriege Theil
genommen hatten und ihr altes Baterland vom englischen Druck befreien wollen,
sammeln und organisiren sich in drohender Weise und setzen sich mit den Landsleuten
in Irland in Verbindung, Nach Mexiko ist die Auswanderung ziemlich stark, während

die Einwanderung aus Europa im Zunehmen begriffen ist, — Mexiko ist noch

immer nicht überall besiegt. Die Franzosen und die österreichisch-belgische Fremdenlegion

haben noch immer genug zu thun um die republikanischen Heeresabtheilungen,
welche bald da bald dort auftauchen, aus dem Feld zu schlagen, — In Südamerika
dauert der Krieg zwischen Paraguay und Brasilien fort. Erstere Truppen rücken in
Brasilien vor, — Konsiantinopel hat durch zwei große Brände Tausende von Häusern
verloren. Dagegen ist die Cholera dort erloschen. — Eine der wichtigsten Ereignisse
des verflossenen Monats ist das Manifest des Kaisers von Oesterreich, als eine Folge
seiner Reise nach Ungarn und seiner Uebereinkunft mit Preußen zu Gaslein, Dadurch
wird die noch junge Reichsverfassung wieder aufgehoben und das große Reich in
verschiedene Elemente getheilt, die sich nun neben einander geltend machen können.

Ob das Ministerium stark genug sein wird sie zusammenzuhalten, muß die nächste

Zukunft schon lehren,

Inland.
Truppenzusammenzug bei Winterthur, Statistischer Verein und gemeinnützige

Gesellschaft, — Eröffnung der Baumaterialienausstellung in Ölten, — Das Oberdorf

Malix abgebrannt, — Beginn der Weinlese und Sauserzeit, Qalität des Weins sehr

gut, Qualität durchschnittlich mittler. Großes Winzerfest in Altstätten — Abklatsch

des Vivisersestcs — mit obligater Ausstellung von Früchten, — Gotthardtkomite
sehr thätig, indem die Kantone welche nur einen Schein von Interesse haben, zu

Beiträgen aufgefordert werden und die Nordost- und Centralbahn zusammen sieben

Millionen Fr, Aktien zu übernehme» sich herbeilassen, Lukmanicr-Broschüre endlich

erschienen, worin sowohl die Bahn mit einem großen als mit einem sehr unbedeutenden

Tunnel ins Auge gefaßt und nach allen Beziehungen als der günstigste Alpenpaß

dargestellt wird, — Die Bundesrevisionskommission sowohl des Nationalrathes
als Stäuderaths war und ist zum Theil jetzt noch in Bern versammelt um diesfälligc
Vorschläge Vorzuberathen, Da die Sache noch gute Weile hat, bis sie reis geworden
sein wird, mögen hier die Vorschläge selbst Übergängen werden. — Die Alpen sind

entladen. Das Resultat nach Allem was man hört und sieht, nicht günstig,

Druck und Verlag von Braun à Jenny in Chnr.
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